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Ergebnisprasentation

Umfrage zu den Auswirkungen der Corona-Krise
auf die Mitglieder der BSVI und VSVI

Bundesvereinigung der StraRenbau- und Verkehrsingenieure




Ubersicht

Einleitung und Ziele

Methodik

Beschreibung der Stichprobe

Auswertung der Umfrage:

1) Allgemeiner Frageteil

2) Branchenspezifische Fragen, unterteilt nach:
a) Wirtschaft

b) Verwaltung
c) Wissenschaft

3) Lehren aus der Krise
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Einleitung und Ziele
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Einleitung

Die vorliegende Prasentation stellt die Ergebnisse einer bundesweiten
Umfrage der BSVI/VSVI-Mitglieder zu den Herausforderungen vor, die
sich im Kontext der Corona-Krise ergeben haben.

Die Befragung fand im Zeitraum vom 08. Juni bis 10. Juli 2020 als
anonyme Online-Umfrage statt. Teilnehmen konnten alle Mitglieder der
Bundesvereinigung bzw. Landesvereinigungen der Stralenbau- und
Verkehrsingenieure.

Die Angaben von insgesamt 2047 Mitgliedern des Verbands sind nach
Datenbereinigung (um unvollstandige Datensatze) in die Auswertung
eingeflossen.
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Ziele

Die Auswirkungen der Ein- bzw. Beschrankungen auf die Verbands-
mitglieder, die sich durch die Corona-Krise ergeben haben, sind aufgrund
der grof3en Bandbreite der Mitgliederzugehorigkeiten sehr unterschiedlich.

Zielstellungen waren daher:

— Die Ermittlung der Corona-bedingten Auswirkungen auf alle Bereiche
der Baubranche und des Verkehrswesens

— Die Widerspiegelung der branchenspezifischen Einschatzung der
Mitglieder in der Umfrage
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Methodik

 Befragungsgruppen: Wirtschaft (Ingenieurburos,
Bauindustrie/Baugewerbe), Verwaltung und Wissenschaft (Forschung und
Lehre)

 Fragebogen:

Aufgeteilt in offene und geschlossene Fragen
Verzweigt mit je nach Antwort abgestimmten Folgefragen

Allgemeine Teile (erster und letzter Umfrageabschnitt): Fragen an alle
Tellnehmenden

Spezifischer Teil: Branchenspezifische Fragen
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Methodik

 Bearbeitungsdauer: Durchschnittlich 15 Minuten
 Aufbereitung der Daten:

— Ziel: Umfrageergebnisse, die die Mitgliederstruktur der BSVI/VSVI in
den Branchen Verwaltung, Ingenieurbiro, Bauwirtschaft und
Forschung/Lehre reprasentieren.

— Durch Erfassung des Alters, des Geschlechts, des
Beschaftigungsstatus, der Position der Erwerbstatigen und des

Flhrungskraftestatus wird eine differenzierte Auswertung der
erhobenen Daten ermdoglicht.
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Methodik

 Auswertung der Daten:

— Mit 2047 vollstandig ausgefuliten Fragebogen (& 12,7% aller
Mitglieder) ist die Aussagekraft und Reprasentativitat der Ergebnisse

als hoch einzuschatzen

— Im Teilbereich Wissenschatft ist der Rucklauf mit 48 Personen zu
gering, um die Ergebnisse auf die gesamte Branche zu Ubertragen
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Beschreibung der Stichprobe
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Beschreibung der Stichprobe

Verteilung Uber die Landesvereinigungen (Mehrfachauswahl moéglich):

e Eri N (absolute Zahl der | % der Mitglieder
b Teilnehmenden) der jeweiligen LV

Landesvereinigun N (absolute Zahl der | % der Mitglieder
b Teilnehmenden) der jeweiligen LV

Baden-Wirttemberg 11,9 % Niedersachsen 10,1 %
Bayern 387 15,8 % Nordrhein-Westfalen 73 4,1 %
Berlin-Brandenburg 144 13,5 % Rheinland-Pfalz und 242 14,2 %
Saarland

Bremen 32 14,5 % Sachsen 94 12,1%
Hamburg 39 10,7 % Sachsen-Anhalt 62 10,7 %
Hessen 205 20,4 % Schleswig-Holstein 75 11,9 %
Mecklenburg-

Vorpommeri 69 11,8 % Thiringen 215 31,4 %
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Beschreibung der Stichprobe
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Geschlecht der Befragten

N =2047
81,8%
17,3%
. 1’0%
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Alter der Befragten
N = 2047

31,1%

29,6%

23,4%
12,5%
3, 1% I

Unter 30 Jahre m 30 bis 40 Jahre m 41 bis 50 Jahre
m 51 bis 60 Jahre ® Uber 60 Jahre
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Beschreibung der Stichprobe

Aktuelle Position der Befragten Fuhrungsposition
0,
50,0% 48,3% N = 2047 100,0% N = 1412
90,0%
40,0%
80,0%
70,0%
30,0%
60,0% 56,8%
19,5% 0
20,0% 16,9% 20,0% 41,8%
40,0%
10,5%
10,0% 30,0%
3,1%
’ 03% 13% 20,0%
0 —
0,0% 10,0%
Angestellt I Verbeamtet 1,4%
B Selbststandig mit Angestellten Selbststandig ohne Angestellte 0,0% —
W In Rente/Pension M In Ausbildung/Studium
m Sonstiges mJa B Nein B Keine Angabe
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Beschreib

ung der Stichprobe
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Verteilung nach Branchen
47,8% N = 2009

41,1%

16,3%

5,6%

.

M Planung/Projektsteuerung
Forschung und Lehre
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Grof3e der Organisation

N =1698
32,6%
25,6%  24,9%
13,2%
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1 Person I 2 bis 9 Personen

M 10 bis 49 Personen 50 bis 249 Personen

m Uber 249 Personen
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Allgemeiner Frageteil
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Allgemeiner Frageteil

Auswirkungen auf die berufliche Tatigkeit
Veranderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
Betriebliche Malshahmen

Kinderbetreuung

Fachkraftemangel

BIM (Building Information Modeling)
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Auswirkungen auf die berufliche Tatigkeit
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Allgemeiner Frageteil

Haben die Corona-Krise und die damit verbundenen
Einschrankungen aktuell Auswirkungen auf Ihre
berufliche Tatigkeit?

Kann ich nicht einschatzen | 0,8%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)

Und wie stark sind diese Auswirkungen aktuell
ausgepragt?

Sehr schwach 2,4%

Eher schwach | 35,6%
Teils/teils |G /6,0%
Eher stark 11,3%

Sehrstark |l 4,5%

Kann ich nicht einschatzen | 0,3%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Frage an: Alle Erwerbstatigen, bei denen mit der Corona-Krise
verbundene Einschréankungen aktuell Auswirkungen auf ihre
berufliche Tatigkeit haben (N=1076)
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Auswirkungen auf die berufliche Tatigkeit Allgemeiner Frageteil

Uberwiegen bei den Auswirkungen aktuell positive oder negative Effekte?

Position des Angestellte Beamte Selbst-
Sehrnegativ | 3,4% Erwerbstitigen & stindige

Eher negativ | 29,3% Sehr negativ 2,5% 0,6 % 5,6 %
Teils/teils | EG— 4O,4% Eher negativ 31,7 % 34,8 % 52,8 %
Eher pOSitiV 13.5% TenS/tEilS 50,0 % 46,6 % 37,7 %
Sehr positiv || 1,0% Eher positiv 14,8 % 16,0 % 3,9%
1+ 0, 0, 0,
Kann ich nicht einschatzen | 0,2% S 0,9 % 1,6% 0,0%
Kann ich nicht einschatzen 0,1% 0,4 % 0,0 %
0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%
Frage an: Alle Erwerbstatigen, bei denen mit der Corona-Krise Je nach Position des Erwerbstatigen werden die Auswirkungen
g g
verbundene Einschrankungen aktuell Auswirkungen auf ihre unterschiedlich bewertet.

berufliche Tatigkeit haben (N=1073)

<>
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Auswirkungen auf die berufliche Tatigkeit Allgemeiner Frageteil

Erwarten Sie wegen der Corona-Krise und der damit verbundenen Einschrankungen zukinftig Auswirkungen auf Ihre berufliche

Tatigkeit?
Ja — 54,7% Leitungsposition/Selbststandig mit Angestellten

64,7 % 38,6 %
Nein 31,4 % 54,4 %

Kann ich nicht einschatzen 5,0%
5o Kann ich nicht einschatzen 3,9 % 7,0 %

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstatigen (N=1698)

Je nach Leitungsposition fallen die Antworten unterschiedlich
aus.
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Auswirkungen auf die berufliche Tatigkeit
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Allgemeiner Frageteil

Und wie stark werden diese Auswirkungen zuktinftig
ausgepragt sein?

Sehr schwach | 0,1%

Eher schwach | 17,7%
Teils/teils (GGG 43,3%
Eher stark 29,2%

Sehrstark [ 2,1%

Kann ich nicht einschatzen F 2,5%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

Frage an: Alle Erwerbstétigen, die wegen der mit der Corona-
Krise verbundenen Einschrankungen zukunftig Auswirkungen
auf ihre berufliche Tatigkeit erwarten (N=930)

Erwarten Sie bei den zukunftigen Auswirkungen
positive oder negative Effekte?

Sehr negativ 2,8%
Eher negativ [ 42,6%
Teils/teils (GGG 35,4%
Eher positiv 18,0%

Sehr positiv || 0,8%

Kann ich nicht einschatzen | 0,4%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Frage an: Alle Erwerbstatigen, die wegen der mit der Corona-
Krise verbundenen Einschrankungen zukuinftig Auswirkungen
auf ihre berufliche Tatigkeit erwarten und diese als sehr schwach
bis sehr stark einschétzen (N=904)
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Auswirkungen auf die berufliche Tatigkeit Allgemeiner Frageteil

Erwarten Sie bei den zukunftigen Auswirkungen positive oder negative Effekte?

Position der Selbst- Branche der | Verwal- | Ingenieur- Bau- Forschung
o Angestellte Beamte o o . : :
Erwerbstdtigen standige Erwerbstatigen tung biiro industrie /Lehre

Sehr negativ 3,4 % 0,0 % 4,5 % Sehr negativ 0,5 % 3,5% 4,8 % 0,0 %
Eher negativ 44,6 % 19,0 % 64,5 % Eher negativ 22,2 % 48,8 % 66,0 % 20,8 %
Teils/teils 32,9% 47,6 % 27,8 % Teils/teils 45,7 % 28,4 % 25,6 % 40,9 %
Eher positiv 18,2 % 30,6 % 3,2% Eher positiv 29,4 % 18,3 % 3,0% 30,0 %
Sehr positiv 0,5% 2,3% 0,0 % Sehr positiv 1,6 % 0,4 % 0,6 % 8,3 %
Frage an: Alle Erwerbstatigen, die wegen der mit der Corona- Je nach Position oder Branche der Erwerbstétigen fallen die

Krise verbundenen Einschrankungen zuktinftig Auswirkungen Antworten sehr unterschiedlich aus.

auf ihre berufliche Tatigkeit erwarten (N=904)
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Veranderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
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Allgemeiner Frageteil

Wurden die Arbeitsformen in Ihrer Organisation der
veranderten Situation angepasst?

Nein . 8,9%

Kann ich nicht einschatzen | 0,6%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)

Wie stark ist die Leistungsfahigkeit in Ihrer Organisation
durch diese neuen Arbeitsformen eingeschréankt?

Uberhaupt nicht eingeschrinkt h 18,2%

Eher wenig eingeschriankt |G /0.2%

Eher stark eingeschrankt 9,6%

Sehr stark eingeschrankt | 0,2%

Kann ich nicht einschitzen F 1,8%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstétigen, bei denen die Arbeitsformen in
der Organisation der veranderten Situation angepasst wurden
(N=1545)
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Verdanderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation Allgemeiner Frageteil

Wie hat sich die Arbeitsorganisation in lhrer Organisation verandert? (Mehrfachauswahl moglich)

Moglichkeit fir (mehr) Homeoffice 85,1% L. .
* Beispiele sonstiger Anmerkungen
Weniger Reisetatigkeit 77,9%
Flexiblere Arbeitszeiten . - . .
‘ o B e Schichtarbeit fur Arbeitsgruppen, um die Anzahl
Reduzierte Komm. mit Projektbeteiligten anwesender Personen in der Arbeitsstétte zu reduzieren
Weniger Abstimmung im Team ° Mehr Arbeit als vorher
Mehr Eigenverantwortung o Neuordnung der Prozesse
Formellere Kommunikation e Mehr Fihrungsarbeit
Mehr Abstimmung im Team » Arbeitsschutz erweitert
Sonstiges *  Bessere Work-Life-Balance
0% 50% 100% * Weniger informelle, persodnliche Gesprache

Frage an: Alle Erwerbstatigen, bei denen die Arbeitsformen in der
Organisation der veranderten Situation angepasst wurden
(N=1545)
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Veranderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation Allgemeiner Frageteil

Welche Formen des digitalen Arbeitens nutzen Sie im Vergleich zu vor der Corona-Krise verstarkt? (Mehrfachauswahl moglich)

Telefonkonferenzen 77,9% .. .
i * Beispiele sonstiger Anmerkungen

Videokonferenzen

Chatprogramme e Online-Seminare

Cloudbasierte Datenspeicherung * Remotezugriff auf den Arbeitsrechner
Desktop-Sharing (z. B. Teamviewer) * Online-Collaboration-Tools (z. B. Miro)
- » Digitaler Unterschriftenlauf
Sonstiges i

* VPN-Verbindung
Keine davon
Kann ich nicht einschatzen

0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen, bei denen die Arbeitsformen in der
Organisation der veranderten Situation angepasst wurden
(N=1545)
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Veranderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation Allgemeiner Frageteil
Wie schatzen Sie allgemein die Produktivitat der Arbeit Haben Sie bereits (vor oder wahrend der Corona-Krise)
im Homeoffice ein? iIm Homeoffice gearbeitet?

Geringer als am Arbeitsplatz — 36,9% Ia _ 56 1%
In etwa so wie am Arbeitsplatz 40,8%

Hoher als am Arbeitsplatz  [IN 15,4%

Mochte ich nicht beantworten | 0,3%

Kann ich nicht einschatzen F 6,9%

0% 20% 40% 60% 0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698) Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)
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Veranderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
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Allgemeiner Frageteil

Denken Sie, dass Homeoffice ein Arbeitsmodell fir die
Zukunft ist, um Zeit und Kosten fur Arbeitgeber*innen
und Arbeitnehmer*innen zu sparen?

Uberhaupt nicht
Eher nicht
Teils/teils

Eher ja
Ja, absolut

Kann ich nicht einschatzen

0%

3,8%

[ 18,0%
A 37,2 %

22,9%

[ 17,6%

0,4%

10% 20% 30% 40%

Frage an: Alle Erwerbstatigen (N=1698)

<>
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Betriebliche MaRnahmen
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Allgemeiner Frageteil

Was trifft fur Ihre Organisation in Folge der Corona-
Krise in Bezug auf betriebliche Malinahmen
(personeller oder finanzieller Art) am ehesten zu?

Bisher keine betrieblichen MaRRnahmen
46,6%

erforderlich

Betriebliche MalRnahmen wéren erforderlich,

0,
wurden aber noch nicht ergriffen 7,9%

Betriebliche MaRnahmen wurden bereits
: I 30,1%
ergriffen

Kann ich nicht einschatzen F 6,3%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)

<>
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Betriebliche Mallhahmen Allgemeiner Frageteil

Welche betrieblichen MalRnahmen wurden bereits ergriffen? (Mehrfachauswahl moglich)

Erstellung eines Hygienekonzepts
Beantragung von Kurzarbeit

881% s paicm: :
Beispiele sonstiger Anmerkungen

19,8%

Gesprache mit Auftraggeb. zur Beschleun. d. Rechnungsbegleichung 18,6%
Investitionsstopp 13,7% * Team-/Gruppenbildung
Einstellungsstop 11,3% e Sonderurlaub
Beantragung von Zuschissen durch Bund, Land und/oder Kommune 8,6% « Flexiblere Arbeitszeiten
Beantragung von Krediten 3,5% . .
Kindigungen b 2,3% * Mehr Leiharbeit
Aussetzen von Verbindlichkeiten (z. B. Miete, Kredite) | 1,8%  Corona-Pramie
Sonstiges™ 20,7% + Neueinstellungen durch mehr
Keine davon  mm 13,0% (unerwartete) Projekte
Kann ich nicht einschatzen 10,1% :
» Verschiebung/Aussetzung von
0% 50% 100% Gehaltserh6hungen

Frage an: Alle Erwerbstatigen, bei denen betriebliche
Malinahmen bereits ergriffen wurden (N=678)
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Betriebliche Malinahmen Allgemeiner Frageteil

Welche betrieblichen MaRnahmen waren aus lhrer Sicht erforderlich? (Mehrfachauswahl moglich)

Erstell ines Hygienek t 46,19 .. .
reteliung eines fyglenekonzepts ®1%  x Beispiele sonstiger Anmerkungen
Beantragung von Kurzarbeit 19,5%
Gesprache mit Auftraggeb. zur Beschleun. d. Rechnungsbegleichung 24,7%
Investitionsstopp (s 14 5% * Neueinstellung von Planer*innen zur
Einstellungsstop 17,6% Bewaltigung des Arbeitsumfanges
Beantragung von Zuschissen durch Bund, Land und/oder Kommune 22,5% e Starkere Flexibilisierung offene
Beantragung von Krediten Hierarchie, mehr Praxisdenken
Klndigungen .
Aussetzen von Verbindlichkeiten (z. B. Miete, Kredite) * ElltCht bei:Zte St?_”en besetzen,
Sonstiges* 20,5% ersstruktur verjungen
Keine davon e Schnellere Vergabe von
Kann ich nicht einschatzen Planungsauftragen
0% 50%

Frage an: Alle Erwerbstatigen, bei denen betriebliche
Mal3nahmen erforderlich waren, aber noch nicht ergriffen wurden
(N=137)

A
£ Bsvi




30

Betriebliche Mallhahmen Allgemeiner Frageteil

Gibt es in lhrer Organisation einen Pandemie-Krisen- Seit wann gibt es einen Pandemie-Krisen-/Notfallplan?
/Notfallplan?

Kann ich nicht einschatzen - 12,4% Kann ich nicht einschatzen . 8,2%
0% 20% 40% 60% 80% 0% 20% 40% 60% 80%
Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698) Frage an: Alle Erwerbstétigen, in deren Organisation es einen

Pandemie-Krisen-/Notfallplan gibt (N=1002)
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Betriebliche MaRnahmen
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Allgemeiner Frageteil

Wie lange werden die Folgen der Corona-Krise aus
heutiger Sicht in Ihrer Organisation wirken?

Unter 6 Monate

Zwischen 6 und 12 Monate

Uber 12 Monate

Kann ich nicht einschatzen

h 8,0%

I 32,0%

I 50,6%

F 9,5%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstatigen, die wegen der mit der Corona-
Krise verbundenen Einschrankungen zukiinftig Auswirkungen auf
ihre berufliche Tatigkeit erwarten oder aktuell haben (N=1293)
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Kinderbetreuung Allgemeiner Frageteil

Mussten Sie wahrend der Corona-Krise neben Ihrer Tatigkeit noch ein Kind oder mehrere Kinder betreuen?

’ Auswertung nach Geschlecht
1 0,
nein | 70.5% i 5% 279%
Nein 67,2 % 71,7 %
Mdchte ich nicht beantworten [ 0,6% Méchte ich nicht beantworten 03% 0,4 %
0% 20% 40% 60% 80%
Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698) Die Auswertung der Frage nach dem Geschlecht brachte nur
geringfugige Unterschiede zwischen Mannern und Frauen

hervor.

BSVI
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Kinderbetreuung Allgemeiner Frageteil

Wie gut lie3 sich Ihre Arbeit mit der Kinderbetreuung vereinbaren?

Auswertung nach Geschlecht

Eher nicht gut  |[IETY 28,1% . :
Uberhaupt nicht gut 11,6 % 13,1 %
Teils/teils 30,6% Eher nicht gut 29,9 % 27,4 %
Eher gut 21,3% Teils/teils 37,6 % 28,9 %
Sehrgut S 6,1% Eher gut 17,2 % 22,5%
Machte ich nicht beantworten F 1,2% Sehr gut 3,7% 6,7 %
0% 20% 40% Maochte ich nicht beantworten 0,0 % 1,4 %
Frage an: Alle Erwerbstétigen, die wahrend der Corona-Krise Die Auswertung der Frage nach dem Geschlecht brachte nur
neben ihrer Tatigkeit noch ein Kind oder mehrere Kinder geringfugige Unterschiede zwischen Mannern und Frauen
betreuen mussten (N=513) hervor.

<>
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Kinderbetreuung

34

Allgemeiner Frageteil

Gibt es in Ihrer Organisation Regelungen, wie damit
umgegangen wird, dass MA aufgrund fehlender
Kinderbetreuung nur eingeschrankt arbeiten kénnen?

Nein - 18,7%

Kann ich nicht einschatzen . 8,5%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Angestellte, Beamte und Selbststandige mit
Angestellten (N=1641)

Waren diese Regelungen fur Sie zufriedenstellend?

Uberhaupt nicht 12,7%
Eher nicht [ 28,1%
Teils/teils (GGG 30,6%
Eher ja 21,3%

Ja, absolut | 6,1%

Mochte ich nicht beantworten F 1,2%

0% 20% 40%

Frage an: Alle Erwerbstétigen, die ein Kind oder mehrere Kinder
betreuen mussten und in deren Organisation es Regelungen fur
den Umgang mit Mitarbeiter*innen gibt, die aufgrund fehlender
Kinderbetreuung nur eingeschrankt arbeiten konnen (N=366)
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Kinderbetreuung Allgemeiner Frageteil

Welche dieser Regelungen gibt es fir Mitarbeiter*innen, die Kinder betreuen missen, in Ihrer Organisation? (Mehrfachauswahl
maoglich)

Urlaubstage nehmen 45,6%

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

Minusstunden generieren 44,2%

Sonderurlaub « Flexible Arbeitszeiten bzw. Arbeitszeitverlagerung

* Bezahlte oder unbezahlte Freistellungen

* Notkinderbetreuung am Standort

« Entschadigung gemaR $§56 Infektionsschutzgesetz
e Individuelle Einigungen

» Die Kinder durften mit zur Arbeit

« Kolleg*innen ohne Kinder spenden Uberstunden

Verkirzte Arbeitszeit bei gleichem Lohn
Verkurzte Arbeitszeit bei reduziertem Lohn
Kurzarbeit

Sonstiges*

Kann ich nicht einschatzen

0% 50%

Frage an: Angestellte, Beamte und Selbststandige mit Angestellten,
in deren Organisation es Regelungen fur den Umgang mit
Mitarbeiter*innen gibt, die aufgrund fehlender Kinderbetreuung nur
eingeschrankt arbeiten konnen (N=1186),

y
4
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Kinderbetreuung Allgemeiner Frageteil

Welche Regelungen hatten Sie sich fur Mitarbeiter*innen, die Kinder betreuen mussen, gewtnscht? (Mehrfachauswahl moglich,
max. 3 Optionen auswahlbar)

Urlaubstage nehmen .. .

_ * Beispiele sonstiger Anmerkungen

Minusstunden generieren 32,5%
Sonderurlaub 36,1%

45,2%

» Flexible Arbeitszeiten
» Kinderbetreuung (mit Beschulung) durch die Organisation
» Allgemeine Infos zu geltendem Recht

Verklrzte Arbeitszeit bei gleichem Lohn

VerkUrzte Arbeitszeit bei reduziertem Lohn

K i .
urzarbeit « Regelstundenbuchung, verbunden mit dem Vertrauen,
Sonstiges™ dass die Eltern soviel arbeiten wie im Rahmen der
Keine davon Ausnahmesituation moglich ist

Kann ich nicht einschatzen

0% 50%

Frage an: Alle Erwerbstétigen, die ein Kind oder mehrere Kinder
betreuen mussten und in deren Organ. es KEINE Regelungen fur
den Umgang mit Mitarbeiter*innen gibt, die aufgrund fehlender
Kinderbetreuung nur eingeschrankt arbeiten kbnnen (N=107)
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Allgemeiner Frageteil

Stellt der Umgang mit Mitarbeiter*innen, die neben der
Arbeit Kinder betreuen, fiir Sie eine Herausforderung
als Fuhrungskraft dar?

Kann ich nicht einschatzen . 5,2%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Selbststandige mit Angestellten sowie Angestellte und
Beamte in leitender Position (N=1011)

<
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Fachkraftemangel Allgemeiner Frageteil
Wie schatzen Sie den Fachkraftemangel — unabhéngig Welchen Einfluss auf die Entwicklung der
von der Corona-Krise — in Ihrer Organisation ein? Fachkréaftesituation hat die Corona-Krise in lhrer

Organisation?

Gar nicht bemerkbar h 2 8% Der Fachkraftemangel ist starker h 6.3%
bemerkbar als vor der Krise 17
Eher nicht bemerkbar | 12,9% Kein Unterschied zur Zeit vor der
. 80,4%
Krise
Eher bemerkbar 36,6%
Der Fachkraftemangel ist weniger
>= W 5,2%
Stark bemerkbar [T 46,2% stark bemerkbar als vor der Krise
Kann ich nicht einschitzen F 1,5% Kann ich nicht einschatzen F 8,0%
0% 20% 40% 60% 0% 20% 40% 60% 80% 100%
Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698) Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)
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BIM (Building Information Modeling) Allgemeiner Frageteil

Sehen Sie in der Anwendung von BIM (Building Information Modeling) Chancen zur Beschleunigung von Verwaltungs-, Planungs-
und/oder Bauprozessen?

) . Verwal- | Ingenieur- CENE Forschung
Uberhaupt nicht 10,4% tung biiro industrie /Lehre

Eher nicht 26,3% Uberhaupt nicht 8,6 % 12,7 % 8,3 % 4,8 %
Teils/teils |GG 9
eils/teils 22,4% Eher nicht 26,3 % 29,7 % 23,1% 15,4 %
Eher ja 15,7%

’ Teils/teils 21,7 % 20,1 % 27,9 % 26,1 %

Ja, absolut 7,1%
Ehre ja 15,0 % 15,8 % 18,2 % 18,3 %

Kenne BIM nicht 10,5%

Ja, absolut 5,2 % 7,3% 12,5 % 7,5 %

Kann ich nicht einschatzen 7,7%
Kenne BIM nicht 14,0 % 6,9 % 8,3% 5,3 %

0% 20% 40%

Kann ich nicht

. R 8,7 % 7,5 % 1,7 % 22,6 %
einschatzen

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)

Bei der Auswertung nach Branchen wird erkennbar, dass die
Bauindustrie in BIM mehr Chancen zur Beschleunigung von
Verwaltungs-, Planungs- und/oder Bauprozessen sieht.
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BIM (Building Information Modeling) Allgemeiner Frageteil

Sollte aufgrund der Kontaktbeschrankungen die Einfihrung von BIM (Building Information Modeling) beschleunigt werden?

Verwal- | Ingenieur- Bau- Forschung
tung biiro industrie /Lehre

27,7% 54,5 % 54,8 % 60,1 % 51,9 %

Nein

Nein 25,4 % 29,4 % 249 % 42,1 %

17,2% Kann ich nicht
einschatzen

Kann ich nicht einschatzen

20,1 % 15,8 % 15,0 % 6.0 %

0% 20% 40% 60%
Frage an: Alle Erwerbstétigen, die BIM teils/teils, eher oder Die Beschleunigung zur Einftiihrung von BIM wird
absolut als Chance zur Beschleunigung sehen (N=757) branchenubergreifend gleich bewertet.
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Wirtschaft Branchenspezifische Fragen
Aus welchem Bereich kommen lhre Auftraggeber*innen Sehen Sie Ihr Unternehmen aktuell mit negativen
hauptsachlich? (Mehrfachauswahl méglich) wirtschaftlichen Auswirkungen aufgrund der Pandemie

konfrontiert?

Offentlich — 85,5%

Gewerblich [[INIEGEGN 27,7%

Privat [ 16,8%

Kann ich nicht einschatzen F 6,8% Kann ich nicht einschdtzen - 8,9%

0% 20% 40% 60% 80% 100% 0% 20% 40% 60%
Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros, Frage an: Alle Erwerbstétigen in den Branchen Ingenieurbiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige (N=1069) Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige (N=1069)
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Wirtschaft Branchenspezifische Fragen

Mit welchen negativen wirtschaftlichen Auswirkungen sehen Sie sich aktuell konfrontiert? (Mehrfachauswahl maéglich)

68,3%
62,4%
59,2%

Riickstellung von Auftragen
Verzogerungen bei der Auftragsvergabe
Verzogerungen im Genehmigungsprozess

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

Absage von Auftrégen 46,7% « Haushaltsengpasse/-beschrankungen
Verzogerungen auf der Baustelle durch Lieferengpasse 37,8% Sk S A lich
Kapazitatsengpdsse wegen des Ausfalls eigener Mitarbeiter*innen 34,6% ¢ ) uckgang aer offentlichen,
Verzogerungen durch fehlende Moglichkeit, valide Verkehrsdaten zu erheben 32,0% meeS_C_’ndere kommunalen
Verzogerungen auf Baustellen durch Personalengpasse der ausfihrenden Betriebe 31,0% Investitionen 2021
Verzégerungen auf Baustellen durch Umsetzung von Corona-Malinahmen 30,3% « \erzogerungen bei Planungs-
xerz?ge”‘”g be'bdf*;“ ReRChE““gsa”:gl'le'Ch 162‘7";% prozessen aufgrund fehlender
erzogerungen bei der Rechnungsstellung 7% . .
Sonstiges* 11.4% ébstlmmungstermline | |
Kann ich nicht einschitzen | 0,3% * Amter bezahlen teilweise keine
Rechnung, weil MA im Homeoffice sind
0% 50% 100% 9

Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros,
_ Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, deren Unternehmen wegen der Pandemie mit
N negativen wirtschaftlichen Auswirkungen konfrontiert ist (N=411)
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Branchenspezifische Fragen

Welche Moglichkeiten sehen Sie, um eingetretene oder noch zu erwartende Verzogerungen bei Auftragsvergaben zu

kompensieren? (Mehrfachauswahl moglich)

Abbau von Birokratie im Vergabeverfahren |l 30,9%

Verstarkte Anwend. von freihdnd. Vergabeverfahren unterhalb der Wertgrenzen 64,2%
Weitere Erhohung der Wertgrenzen fir Verhandlungsverfahren 47,3%
Digitale Vergaben 29,8%
Sonstige* 8,3%
Keine 4,6%
Kann ich nicht einschatzen | 3,0%
0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros,

Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, deren Unternehmen wegen der Pandemie mit
Verzogerungen bei der Auftragsvergabe konfrontiert ist (N=261)

4

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

e Burokratieabbau

* Neue Vergabeverfahren,
Mehrjahresvertrage, Prequalifizierung

* Freihandige Vergabe aller
Kontrollprtfleistungen

» Standardisierte Vergabeplattformen
und standardisierte Anforderungen in
diesen
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Wirtschaft Branchenspezifische Fragen

Welche Folgen haben die negativen wirtschaftlichen Auswirkungen durch die Corona-Krise in Ihrem Unternehmen konkret?
(Mehrfachauswahl moglich)

Reduzierte Auftragslage/Auslastung Personal 59,1%
Fehlende Personalressourcen [ 25 6% e Planungs- und Baustopps
Liquiditatsengpasse 16,5% « Verringerte Motivation einzelner
Nicht erfiillte Dienstleistungen |mm— 16,0% Mitarbeiter*innen
Fehlende Baumaterialien/Baustoffe 12,0% * Mehrkosten und Gewinnrtickgange

Schulden [mm 5,6%
4,7%

4,6%

Sonstige*

Kann ich nicht einschatzen

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, deren Unternehmen wegen der Pandemie mit
negativen wirtschaftlichen Auswirkungen konfrontiert ist (N=411)

A
£ Bsvi




46

Wirtschaft Branchenspezifische Fragen

Welche finanziellen Hilfen sind durch die Corona-Krise fur Ihr Unternehmen erforderlich? (Mehrfachauswahl mdéglich)

Entlastung bei Sozialabgaben 26,6%

I 04,3%

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

Entlastung bei Steuervorauszahlungen
Entlastung bei Lohnkosten [IEEEEEES——————— ) 7%

e Zuschusse fir Lohnfortzahlung bei
18,2%

Kinderbetreuung trotz Homeoffice-
Maoglichkeit

Zuschusse

Forderkredite |mu——10,1%

. . o . ..
Entlastung bei anderen Kosten (z. B. Miete) 7,7% . Konjunkturpaket fur Infrastruktur
Birgschaften 2,6%
, » Steuersenkungen
Sonstige* 3,8%

* Unkomplizierte Notkredite

Keine 35,9%

Kann ich nicht einschatzen 16,3%

0% 10% 20% 30% 40%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, deren Unternehmen wegen der Pandemie mit
negativen wirtschaftlichen Auswirkungen konfrontiert ist (N=411)
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Wirtschaft Branchenspezifische Fragen

Welches dieser Férderprogramme wurde von lhnen
oder lhrem Unternehmen in Anspruch genommen?

(Mehrfachauswahl méglich)

Bitte geben Sie an, von welchen dieser Corona-
bedingten Forderprogramme Sie bereits gehort haben.
(Mehrfachauswahl moglich)

Corona-Soforthilfe 77,9% Corona-Soforthilfe |m 5,2%
KfW-Kredite 61,4% KfW-Kredite 1 2,1%
Mittelstandsforderprogramme d. Lander 37,3% Mittelstandsforderprogr. d. Lander § 1,9%

35,5% Liquiditatskredite | 1,3%
34,7% Kredite der Landesbanken | 0,7%

33,1% Blrgschaften d. Bundes und d. Lander | 1,1%
Betriebsmitteldarlehen | 0,8%

Liquiditatskredite
Kredite der Landesbanken
Blrgschaften des Bundes und der Lander

Betriebsmitteldarlehen 15,5%
Grindungs- und Wachstumsfinanzierung 8,7% Grindungs- und Wachstumsfinanz. | 0,1%
Konsolidierungsfonds 7,2% Konsolidierungsfonds | 0,3%
Keine davon 15,9% Keine davon — 91,1%
0% 50% 100% 0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstétigen in den Branchen Ingenieurbiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, die von mindestens einem
der Forderprogramme gehdrt haben (N=724)

Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige (N=1069)
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Wirtschaft Branchenspezifische Fragen

Wie gut treffen diese Foérderprogramme lhren Bedarf?

Forderprogramm Trifft B'edarf Trifft Be_darf Teils/Teils Trifft Bedarf | Trifft Bedarf Kanr;:hitch
gar nicht eher nicht eher gut sehr gut einschitzen

Blrgschaften des Bundes und der Lander 18,3 % 4,1% 13,0 % 5,3 % 1,4 % 58,0 % 348
Betriebsmitteldarlehen 21,1 % 5,7 % 19,9 % 5,0 % 1,1 % 47,1 % 159
KfW-Kredite 14,2 % 5,0 % 13,7 % 4,1 % 0,9 % 62,2 % 650
Grindungs- und Wachstumsfinanzierung 27,4 % 6,0 % 10,1 % 5,7 % 1,0 % 49,8 % 88
Liquiditatskredite 17,7 % 7,0 % 14,4 % 7,1% 1,1% 52,7 % 391
Mittelstandsforderprogramme der Lander 14,6 % 6,3 % 14,0 % 5,0 % 0,6 % 59,5 % 400
Corona-Soforthilfe 15,5 % 5,9 % 11,7 % 7,1 % 2,3% 57,6 % 830
Konsolidierungsfonds 26,2 % 4,6 % 7,2 % 2,5% 1,4 % 58,0 % 79
Kredite der Landesbanken 14,6 % 6,7 % 14,0 % 3,7% 0,6 % 60,4 % 367

Frage an: Alle Erwerbstatigen in den Branchen Ingenieurblros, Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, die von dem jeweiligen Férderprogramm bereits
gehdrt haben (N=letzte Spalte der Tabelle)
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Branchenspezifische Fragen

Haben die Corona-Krise und die damit verbundenen
Einschrankungen Einfluss auf die Dauer Ihrer Projekte?

Ja, bei allen Projekten h 8,7%
Ja, bei einigen Projekten | NN 55, 1%
Nein [N 23,9%

Kann ich nicht einschitzen | 2,4%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige (N=1069)

In welcher Weise ist die Dauer beeinflusst?

Verkirzte Dauer 1,7%

Teils/teils 14,0%

Verlingerte Dauer I 83,3%

Kann ich nicht einschatzen | 0,9%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in den Branchen Ingenieurbiiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, bei denen die Dauer der
Projekte beeinflusst ist (N=784)

<>

BSVI



50

Wirtschaft Branchenspezifische Fragen

Haben die Corona-Krise und die damit verbundenen In welcher Weise ist die Qualitat beeinflusst?
Einschrankungen Einfluss auf die Qualitat Ihrer
Arbeitsergebnisse?

Ja, bei allen Projekten Positiv h 3,3%

Teils/teils | /3,1%

Ja, bei einigen Projekten

Nein 79,7% Negativ | IR 53,0%
Kann ich nicht einschatzen | 2,4% Kann ich nicht einschatzen | 0,6%
0% 20% 40% 60% 80% 100% 0% 20% 40% 60%
Frage an: Alle Erwerbstéatigen in den Branchen Ingenieurbiiros, Frage an: Alle Erwerbstétigen in den Branchen Ingenieurbiros,
Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige (N=1069) Bauindustrie/Baugewerbe, Sonstige, bei denen die Qualitat der

Arbeitsergebnisse beeinflusst ist (N=193)

<>
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Branchenspezifische Fragen

Hat Ihre Verwaltung krisenbedingt eine Haushaltssperre
verhangt?

Ja . 8,0%

Kann ich nicht einschatzen I 5,2%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung (N=754)

Wurden Projekte krisenbedingt unterbrochen?

Ja, alle Projekte | 0,4%

Ja, einige Projekte | 25,1%
Nein  [EE 66,5%

Kann ich nicht einschatzen F 8,0%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstétigen in der Verwaltung (N=754)
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Verwaltung Branchenspezifische Fragen

Wurden Projekte krisenbedingt eingestellt?

Ja, alle Projekte | 0,2%
Ja, einige Projekte [} 9,5%

Nein  |ERRII 81,9%

Kann ich nicht einschatzen F 8,5%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung (N=754)
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Verwaltung Branchenspezifische Fragen

Wenn Projekt gestoppt oder pausiert wurden, erfolgte dies eher...?

.haushaltsbedingt — 32.1% * Beispiele sonstiger Anmerkungen

» Gesetzliche Hygieneauflagen und
...ressourcenbedingt _ 43,9% Kontaktbeschrankungen
» Fehlende oder nicht mdgliche Abstimmungen
..durch Sonstiges* | 17,2% « Verschiebung von z. B. Verkehrszahlungen
« Fehlende Zuarbeit aus anderen Amtern
Kann ich nicht einschitzen F 6,8% « Fehlende Beschllisse politischer Projektbeteiligter
0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung, bei denen
Projekte krisenbedingt gestoppt oder pausiert wurden (N=208)
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Branchenspezifische Fragen

Mit welchen Auswirkungen der Corona-Krise sehen Sie sich aktuell konfrontiert? (Mehrfachauswahl méglich)

Verzog. von Projekten durch Personalengpésse der ausfiihrenden Betriebe 36,2%
Verzog. im Genehmigungsprozess 35,5%
Kapazitatsengpasse wegen des Ausfalls eigener Mitarbeiter*innen 35,1%
Verz6g. von Projekten durch Lieferengpasse 28,2%
Verzog. von Projekten durch Umsetzung von Corona-MaRBnahmen 24,0%
Verzog. durch fehlende Moglichkeit, valide Verkehrsdaten zu erheben
Verzog. bei der Auftragsvergabe
Riickstellung von Auftragen
Verzogerte Rechnungsbegleichung
Absage von Auftragen
Sonstige*
Keine davon
Kann ich nicht einschatzen

17,6%

2,9%
0% 20% 40%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung (N=754)

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

* Fordermittelstopp im kommunalen
Stral3enbau

* Verzbgerungen bei Planfeststellung
durch eingeschrankte Moglichkeiten
der Offentlichkeitsbeteiligung

e Landesbehdrden arbeiten nicht oder
stark eingeschrankt

*  Kommunikations-/
Abstimmungserschwernisse
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Branchenspezifische Fragen

Welche Moglichkeiten sehen Sie, um eingetretene oder noch zu erwartende Verzogerungen bei Auftragsvergaben zu

kompensieren? (Mehrfachauswahl moglich)

Abbau von Birokratie im Vergabeverfahren |l 71,5%

Verstarkte Anwend. von freihdnd. Vergabeverfahren unterhalbt der Wertgrenzen 56,8%
Erhohung der Wertgrenzen fir Verhandlungsverfahren (Il 44,0%
Digitale Vergaben (Il 31,9%
Sonstige* 3,9%
Keine davon 9,5%
Kann ich nicht einschatzen | 2,5%

0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung (N=754)

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

e IT-technische Infrastruktur sollte auch
in den offentlichen Verwaltungen
eingefihrt werden

» Einschrénkung der Pflicht zur E-
Vergabe

» Erhohung der Wertgrenzen fir
freihandige Vergaben

o Zustandigkeiten klaren und
Kommunikation verbessern
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Branchenspezifische Fragen

Haben die Corona-Krise und die damit verbundenen
Einschrankungen Einfluss auf die Dauer Ihrer Projekte?

Ja, bei allen Projekten h 4,8%
Ja, bei einigen Projekten | 55, 3%
Nein | 34,8%

Kann ich nicht einschatzen F 5,1%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung (N=754)

In welcher Weise ist die Dauer beeinflusst?

Verkirzte Dauer | 0,4%

Teils/teils [ 19,1%

Verlangerte Dauer | =0,1%

Kann ich nicht einschatzen | 0,4%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung, bei denen die
Dauer der Projekte beeinflusst ist (N=447)
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Verwaltung Branchenspezifische Fragen

Haben die Corona-Krise und die damit verbundenen In welcher Weise ist die Qualitat beeinflusst?
Einschrankungen Einfluss auf die Qualitat Ihrer
Arbeitsergebnisse?

Ja, bei allen Projekten 1,0% Positiv E 2,7%
Ja, bei einigen Projekten [l 17,2% Teils/teils [N 23,1%
Nein [N 79,5% Negativ (IR 50,6%
Kann ich nicht einschatzen F 2,3% Kann ich nicht einschatzen F 3,6%
0% 20% 40% 60% 80% 100% 0% 20% 40% 60%
Frage an: Alle Erwerbstétigen in der Verwaltung (N=754) Frage an: Alle Erwerbstétigen in der Verwaltung, bei denen die

Qualitat der Arbeitsergebnisse beeinflusst ist (N=139)
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Branchenspezifische Fragen

Beschaftigen Sie sich in Ihrer Verwaltung bereits mit
Mdglichkeiten der digitalen Blrger*innenbeteiligung?

Ja, bereits in der Durchfiihrung

Ja, bereits in Planung

Ja, aber keine Umsetzung
geplant

Nein

Kann ich nicht einschatzen

17,5%
(RN 17,2%

I 35,3%
[ 29,8%

I, 27,2%

0% 20% 40%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung (N=754)

<>
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Verwaltung Branchenspezifische Fragen

Welche positiven Effekte sehen Sie beim Einsatz digitaler Formate der Burger*innenbeteiligung? (Mehrfachauswahl mdglich)

Erméglicht kontaktlose Beteiligung — 74,4% * Beispiele sonstiger Anmerkungen

Digitale Formate erleichtern die
Weiterverarbeitung der Ergebnisse

I G0,8%
* Anzahl der Beteiligten ist wesentlich
Geringer Aufwand fiir die Beteiligten | /4 ,6% héher

« Es werden breitere

i * s - -
Sonstige* |l 4,8% Bevolkerungsschichten erreicht

Keine davon [N 6 8% » Beteiligte haben die Chance, sich zu der
bei ihnen passenden Zeit mit den
Kann ich nicht einschitzen [l 6,4% Unterlagen zu beschéftigen
0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstétigen in der Verwaltung, die
Maglichkeiten digitaler Burger*innenbeteiligung bereits
durchfihren (N=119)
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Verwaltung Branchenspezifische Fragen

Welche Probleme sehen Sie beim Einsatz digitaler Formate der Burger*innenbeteiligung? (Mehrfachauswahl moglich)

Komplizierte Handhab. der Werkzeuge fiir Ungelibte 37,4% * Beispie|e Sonstiger Anmerkungen

Fehlende Ausstattung mit digitaler Technik 37,3%

e Aufbau von eigenen Kompetenzen erforderlich

* Nicht alle Bevolkerungsschichten werden gleichermal3en
29,6% erreicht

Geringe Akzeptanz bei Blrger*innen 30,9%

Datenschutzkonformitat der digitalen Werkzeuge

Sonstige* 12 7% « Deutlich hohere Beteiligung als auf einer analogen
Veranstaltung, dadurch héherer Aufwand bei der
Keine davon 15,9% Beantwortung der Fragen - fehlende Ressourcen
Kann ich nicht einschitzen 7.7% » Fur formelle Beteiligungsverfahren nicht ausreichend

0% 20%  40%  60%

Frage an: Alle Erwerbstétigen in der Verwaltung, die
Maglichkeiten digitaler Burger*innenbeteiligung bereits
durchfihren (N=119)
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Verwaltung Branchenspezifische Fragen

Sollte digitale Birger*innenbeteiligung auch nach der
Krise verstarkt eingesetzt werden?

Kann ich nicht einschatzen _ 31,6%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in der Verwaltung (N=754)
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Mit welchen Corona-bedingten Auswirkungen auf Ihre berufliche Tatigkeit sehen Sie sich aktuell konfrontiert? (Mehrfachauswabhl

maoglich)**
Organisation von digitalen Lehreinheiten 81,4% % . .
Fehlender Austausch mit den Studierenden 79,3% Belsplele sonstiger Anmerkungen
Durchflihrung von digitalen Lehreinheiten 73,3%

Fehlendes Feedback von den Studierenden 70,3%

Reduzierte Anwesenheit von Studierenden bei Lehrveranstaltungen
Geringere Motivation der Studierenden

Keine ausreichende digitale Infrastruktur vorhanden

Verschiebung der Forschungs- und Lehrschwerpunkte

Probleme bei der Finanzierung von Forschungsprojekten

Erhohte Anwesenheit von Studierenden bei Lehrveranstaltungen
Sonstige*

Keine davon

Kann ich nicht einschatzen

 Fehlende/erschwerte Teamarbeit,
insbesondere in den niedrigeren
Semestern

* Insgesamt mehr Zeitaufwand fur
Lehrende und Studierende

e Erschwerte Kommunikation
untereinander behindert
wissenschaftliche Entwicklungen

0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in Forschung und Lehre, bei denen die Corona-Krise

und damit verbundene Einschrankungen aktuell Auswirkungen auf ihre berufliche **Achtung: Aufgrund der niedrigen Riicklaufquote (N < 50) sind -
Tatigkeit haben (N_36) die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fiir eine Interpretation in

Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.
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Branchenspezifische Fragen

Kam es bedingt durch die Corona-Krise zu Ausfallen
bei Lehr- und Weiterbildungsangeboten?**

Nein - 24,7%

Kann ich nicht einschatzen | 0,0%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in Forschung und Lehre sowie alle
in Ausbildung/Studium (N=48)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

BSVI

<>
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Branchenspezifische Fragen

Wodurch waren diese Ausfalle bedingt? (Mehrfachauswahl moéglich)**

Fehlende alternative Formate zu —
21,8%

Prasenzveranstaltungen

Fehlende technische Voraussetzungen [ 21,3%
Fehlende Nachfrage [ 14,7%
Kurzarbeit [l 9,9%
Sonstiges* [N 30,0%

Kann ich nicht einschatzen F 12,0%

0% 20% 40%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in Forschung und Lehre sowie alle in
Ausbildung/Studium, bei denen es bedingt durch die Corona-Krise zu
Ausfallen bei Lehr- und Weiterbildungsangeboten kam (N=35)

£

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

» Hygienevorschriften lassen keine Prasenz in Laboren zu
» Fehlende Mdglichkeit von Baustellenbesichtigungen

* Reduzierte Angebote an Praktikumsplatzen durch die
Industrie, planende Biiros und Verwaltungen

 keine Exkursionen, keine Praktika

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

A
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Haben Sie die Beflirchtung, dass durch die Auswirkungen der Corona-Krise auf den Lehrbetrieb das Qualifikationsniveau der
derzeit Studierenden/Auszubildenden niedriger als sonst sein wird?**

Kann ich nicht einschatzen . 6,3%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstétigen in Forschung und Lehre sowie alle in
Ausbildung/Studium (N=48)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

BSVI
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Welche dieser neuen Kommunikationsformen nutzen Sie oder planen Sie zu nutzen?**

Kommunikationsform Nein, plane ich nicht zu nutzen Ja, plane ich zu nutzen Ja, nutze ich bereits

Digitale Seminare 13,3 % 17,5 % 69,2 %
Digitale Weiterbildungsangebote 34,6 % 36,7 % 28,7 %
Digitale Gruppenarbeiten 34,3% 18,6 % 47,1 %

Frage an: Alle Erwerbstatigen in Forschung und Lehre sowie alle in Ausbildung/Studium (N=48)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

BSVI
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Stehen Ihnen Hirden bei der Entwicklung neuer
Kommunikationsformate im Weg?**

Ja 36,5%

Nein 45,6%

Kann ich nicht einschatzen - 17,9%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle Erwerbstétigen in Forschung und Lehre (N=41)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

BSVI
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Branchenspezifische Fragen

Wo sehen Sie Hurden fir die Entwicklung neuer Formate? (Mehrfachauswahl moglich)**

Fehlende Ressourcen —94,2%

Fehlende Konzepte |[[NNEGII 48,1%
Fehlendes Know-How (NG 23,1%

Sonstiges* [l 9,5%

Kann ich nicht einschatzen | 0,0%

0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in Forschung und Lehre, denen
Hurden bei der Entwicklung neuer Kommunikationsformen im Weg
stehen (N=13)

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

* Eine nicht immer funktionierende technische Infrastruktur
 Datenschutz

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

A
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Hat die Corona-Krise Auswirkungen auf den
Lehrplan?**

Kann ich nicht einschatzen . 7,9%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in Forschung und Lehre sowie alle
in Ausbildung/Studium (N=48)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

BSVI
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Welche Auswirkungen auf den Lehrplan gibt es? (Mehrfachauswahl moglich)**

Schwierigkeiten bei der Durchfiihrung — 79,7% p Beispiele sonstiger Anmerkungen

von Praktika

Verzégerungen von Priifungen [[IEGGI 70,3% * Umorganisation von Laboribungen zu Seminaren
» Ungeklarte Situation zu den anstehenden Orten fiir
Verlangerung von Semestern/Lehrjahren [N 35,1% Prifungen
» Verschiebung von Blockvorlesungen
i * s - - - - -
Sonstiges* [ 20,2% « Prasenzseminare wurden in Eigenarbeit mit
anschlielBender Besprechung Uber Videochat
Kann ich nicht einschitzen F 3,3% umgewandelt

» Ausfall von Zwischenprifungen
0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstatigen in Forschung und Lehre sowie alle in
Ausbildung/Studium, bei denen die Corona-Krise Auswirkungen auf
den Lehrplan hat (N=30)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fur eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Hat die Krise Auswirkungen auf Ihre
Forschungsschwerpunkte?**

1a [ o.5%
Kann ich nicht einschatzen - 23,8%

0% 20% 40% 60% 80%

Frage an: Alle Erwerbstétigen in Forschung und Lehre (N=41)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Ricklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

BSVI
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Wissenschaft Branchenspezifische Fragen

Welche Auswirkungen sind das? (Offene Frage)**

* Verlangerung von Forschungsvorhaben

* Zuganglichkeit zu Arbeitsplatzen eingeschrankt, Mitarbeitende (MA) im Homeoffice, verdnderte Kommunikation und Arbeit
allgemein

* Zuganglichkeit von Arbeitsplatzen und Laboren erschwert, MA im Home Office, Kommunikation & Arbeit vor Ort verandert
* Verzbgerungen bei der Vergabe von Forschungsprojekten
* Veranderungen des Verkehrs verhindern aktuell aussageféahige Verkehrserhebungen

Frage an: Alle Erwerbstétigen in Forschung und Lehre, bei denen die Krise Auswirkungen auf Ihre Forschungsschwerpunkte hatte (N=4)

**Achtung: Aufgrund der niedrigen Riicklaufquote (N < 50) sind
die Ergebnisse wenig aussagekraftig und fir eine Interpretation in
Bezug auf die gesamte Branche nicht stabil genug.

A
£ Bsvi




Lehren aus der Krise

£ Bsvi



76

Lehren aus der Krise

Was hat sich aus lhrer Sicht Positives aus der Corona-Krise entwickelt? (Mehrfachauswahl mdglich, max. 5 Optionen auswahlbar)

Erpoben von Homeoffice mit positivem Ergebnis 57,6% .. .

Vorantreiben der Digitalisierung 56,9% * BEISpIele sonstiger Anmerkungen
Erweiterung der digitalen Infrastruktur (———— 50 2%

Uberdenken der Dienstreise-Routinen 45,9%

Erproben von flexibleren Arbeitszeiten mit positivem Ergebnis 37,9%

Gewachsene Bedeutung von digitaler Beteiligung
Effizientere/ergebnisorientiertere Besprechungen
Mehr Solidaritat untereinander
Effizentere Arbeitsmethoden
Klrzere Entscheidungswege
Sonstige*
Keine davon
Kann ich nicht einschatzen

e Mehr Nachdenken tber Sinn und
Notwendigkeit vieler Aktivitaten

* Abschaffen oder Einschréanken von globalen
Abhangigkeiten
* Entwicklung zum papierlosen Arbeiten

» Weniger Verkehr (bessere Luft, geringere
Emissionen, Radverkehr mehr im Fokus)

* Weniger Stress am Arbeitsplatz durch mehr
0% 20% 100% Eigengestaltungsmdglichkeit

Frage an: Alle (N=2047)
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Was hat sich aus lhrer Sicht Positives aus der Corona-Krise entwickelt? (Mehrfachauswahl mdglich, max. 5 Optionen auswahlbar)

Die moglichen Antworten werden aus Sicht der Erwerbstatigen anders bewertet als aus Sicht der Mitglieder in Rente/Pension.

1. Erpoben von Homeoffice mit positivem Ergebnis
2. Vorantreiben der Digitalisierung

3. Erweiterung der digitalen Infrastruktur

4. Uberdenken der Dienstreise-Routinen

5. Erproben von flexibleren Arbeitszeiten mit positivem Ergebnis
6. Gewachsene Bedeutung von digitaler Beteiligung
7. Effizientere/ergebnisorientiertere Besprechungen
8. Mehr Solidaritat untereinander

9. Effizentere Arbeitsmethoden

10. Kiirzere Entscheidungswege

11. Sonstige*

12. Keine davon

13. Kann ich nicht einschatzen

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)

0%

61,7%
58,3%
53,5%

48,8%
39,6%

50%

100%

1. 39,9%
] 51,3%
3. 36,4%

4, 33,3%

5. 29,9%

6. 31,4%

7.

8. 30,5%

9. 9,2%
10. 10,2%
11. 4,3%
12. 5,9%

13. 11,0%

0% 20% 40% 60%

Frage an: Alle in Rente/Pension (N=311)

A
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Glauben Sie, durch die Corona-Krise wird zukunftig...?

... deutlich weniger in die Verkehrsinfrastruktur investiert

... etwas weniger in die Verkehrsinfrastruktur investiert

... genauso viel wie vorher in die Verkehrsinfrastruktur
investiert

... etwas mehr in die Verkehrsinfrastruktur investiert
... deutlich mehr in die Verkehrsinfrastruktur investiert

Kann ich nicht einschatzen

Frage an: Alle (N=2047)

2,4%
I 7,5%
35,3%
27,7%
I 16,8%
F 7,1%
% 20% 40%

<>
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Lehren aus der Krise

Wie wird sich die Verkehrsmittelwahl nach der Corona-Krise innerstadtisch entwickeln?

Nutzung auf dem
gleichen Niveau wie
vor der Corona-Krise

Nutzung geringer als

Nutzung intensiver als Kann ich nicht

Verkehrsmittel vor der Corona-Krise einschatzen

vor der Corona-Krise

OPNV 38,5 % 47.0 % 9,8 % 4.7 %
Fahrrad 1,1 % 30,2 % 65,6 % 3,1%
Auto 21,0 % 53,5 % 225 % 3,0%

Frage an: Alle (N=2047)

BSVI
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Lehren aus der Krise

Ihrer Einschatzung nach, wie werden sich die MalZnahmen von Bund, Landern und Kommunen auf die wirtschaftliche
Stabilisierung Ihrer Organisation auswirken?

Deutliche Leichte

eSS Verscl:lrllzchter- Versc:rlleg:]chter- Vergneciir:ung Verlt;giscshetreung Velrjbe;stggrlfng K(?i?lgci%gtr;?nht
Bund 4,7 % 18,4 % 50,8 % 8,9 % 0,7 % 16,6 %
Land 6,1 % 20,6 % 46,3 % 9,5 % 0,7 % 16,7 %
Kommune 129% 18,2 % 42,4 % 4,0 % 0,6 % 21,9 %

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)

BSVI
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Aus Sicht Ihrer Organisation: Welche Erwartungen haben Sie an die Politik? (Mehrfachauswahl mdglich)

Bekenntnis zu den bestehenden Investitionsprogrammen & -vorhaben 60,0%

Zusatzliche Investitionen in die Infrastruktur 56,6%
Festhalten an der Mobilitatswende 42,3%
Aussagen dariber, in welchem MaRe Kiirzungen geplant sind 36,4%
Sonstige*

Keine Erwartungen

Maochte ich nicht beantwortet

0% 50% 100%

Frage an: Alle Erwerbstéatigen (N=1698)

* Beispiele sonstiger Anmerkungen

» Gute Tarifergebnisse flr den 6ffentlichen
Dienst, trotz Corona Krise

 Eine detaillierte Zeitschiene mit
Meilensteinen fur die Mobilitatswende

» Dezentralisierung von Behérden und
Betrieben

» Verbesserung der teils dramatischen
finanziellen Situation in den Kommunen

* Reduzierung der Burokratie

A
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Wie beurteilen Sie die durchgefuhrten Lockdown-

MalRnahmen?

Zu locker

Angemessen

Zu drastisch

Mochte ich nicht beantworten

Frage an: Alle (N=2047)

0%

5,1%

12,6%

1,9%

20%

40%

60%

80,3%

80%

100%

<
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Umfrage zu den Auswirkungen der Corona-Krise auf die Mitglieder der BSVI und VSVI

Diese Umfrage wurde von der Bundesvereinigung der Stral3enbau- und
Verkehrsingenieure in Auftrag gegeben und von der Kommunikations-
agentur Lots* Gesellschatft fur verdandernde Kommunikation mbH in
Kooperation mit dem Meinungsforschungsinstitut pollytix strategic research
gmbh konzipiert, koordiniert und ausgewertet.

Befragung: Juni/Juli 2020
Veroffentlichung: August 2020
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https://www.lots.de/
https://pollytix.de/

	Umfrage zu den Auswirkungen der Corona-Krise �auf die Mitglieder der BSVI und VSVI
	Foliennummer 2
	Einleitung und Ziele
	Einleitung
	Ziele�
	Methodik
	Methodik
	Methodik
	Methodik
	Beschreibung der Stichprobe
	Beschreibung der Stichprobe
	Beschreibung der Stichprobe
	Beschreibung der Stichprobe
	Beschreibung der Stichprobe
	Allgemeiner Frageteil
	Allgemeiner Frageteil
	Auswirkungen auf die berufliche Tätigkeit
	Auswirkungen auf die berufliche Tätigkeit
	Auswirkungen auf die berufliche Tätigkeit
	Auswirkungen auf die berufliche Tätigkeit
	Auswirkungen auf die berufliche Tätigkeit
	Veränderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
	Veränderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
	Veränderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
	Veränderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
	Veränderte Arbeitsformen/Arbeitsorganisation
	Betriebliche Maßnahmen�
	Betriebliche Maßnahmen
	Betriebliche Maßnahmen
	Betriebliche Maßnahmen
	Betriebliche Maßnahmen
	Kinderbetreuung�
	Kinderbetreuung�
	Kinderbetreuung�
	Kinderbetreuung
	Kinderbetreuung
	Kinderbetreuung
	Fachkräftemangel�
	BIM (Building Information Modeling)��
	BIM (Building Information Modeling)��
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Wirtschaft
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung 
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung
	Verwaltung
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Wissenschaft
	Lehren aus der Krise
	Lehren aus der Krise
	Lehren aus der Krise
	Lehren aus der Krise
	Lehren aus der Krise
	Lehren aus der Krise
	Lehren aus der Krise
	Lehren aus der Krise
	Umfrage zu den Auswirkungen der Corona-Krise auf die Mitglieder der BSVI und VSVI

